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	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 	
				



	Übersicht: So gelingt der Gesprächseinstieg zur Vorsorge

	Ausgangssituation
	Möglicher Gesprächseinstieg durch Pflegekraft

	Neukunde
	„Bei unseren neuen Kunden beraten wir grundsätzlich auch vorab bezüglich Vorsorge, weil das für alle Seiten Sicherheit bedeutet. Wissen Sie, ob bei Ihnen jemand offiziell bevollmächtigt ist oder ob Wünsche schriftlich festgehalten sind?“

	Angehörige wirkt sehr engagiert, aber auch belastet
	„Darf ich Ihnen eine Rückmeldung geben? Sie übernehmen unglaublich viel Verantwortung. Haben Sie denn gemeinsam schon geregelt, wer im Ernstfall Entscheidungen treffen darf?“

	Nach einem Sturz oder medizinischem Zwischenfall
	„In solchen Situationen merken wir oft, wie wichtig es ist, dass Wünsche im Voraus festgehalten sind. Haben Sie eine Patientenverfügung verfasst oder existiert eine Vollmacht?“

	Pflegekunde äußert Unsicherheit über das, was „einmal kommt“
	„Viele Menschen beschäftigt die Frage, was passiert, wenn man selbst nicht mehr entscheiden kann. Wenn Sie möchten, können wir gemeinsam schauen, welche Möglichkeiten es gibt.“



